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1883
Eröffnung Kleinkinderschule Maichingen 
(Evangelischer Kindergarten)
Eigentlich begann die Geschichte des evangelischen Kindergartens 
in Maichingen schon im Jahre 1852. In diesem Jahr machte der ehe-
malige Maichinger Pfarrer (von 1844 – 1851) Ernst Gottlob Klemm 
dem Pfarrgemeinderat eine Stiftung von 200 Gulden „für die viele 
Liebe, welche er aus der Mitte der Gemeinde genießen durfte“ mit 
der Bestimmung „für den Fall der Errichtung einer Kleinkinderschule 
soll die Hälfte des Zinses ..... für diese ..... verwendet werden“. Mit 
dieser wirklich großzügigen Stiftung war also das Kapital für den Be-
trieb eines Kindergartens schon lange vor dessen Eröffnung vorhan-
den. Durch die Notzeiten (siehe 1852) zog sich die Eröffnung noch 
viele Jahre hin, doch die Zinsen bei der Württ. Sparkasse wuchsen 
an auf 39 Gulden. Schließlich wurde im Jahr 1883 mitgeteilt, dass 
eine Pflegerin, Schwester Katherina Dengler vom Mutterhaus in 
Großheppach, bis Anfang Juli eintreffen würde. Der evangelische 
Kindergarten Maichingen nahm Gestalt an! 

Am 22. Juli 1883 ist zu lesen, dass die Kleinkinderschule ins Leben 
getreten ist. Die zuständigen Kirchenältesten legten fest, dass für 
jedes Kind im ersten Jahr ein Schulgeld von 20 Pfennigen bezahlt 
werden solle. Der Rest solle durch freiwillige Beiträge aufgebracht 

Jahrgänge 1900 -1904, Schwester Dengler                      

werden. Die bürgerliche Gemeinde stellte den in das Alte Schulhaus 
mit Hilfe der Kirchengemeinde eingebauten Kindergartenraum zur 
Verfügung. Der Kindergarten war also völlig selbständig und blieb es 
bis in die Inflationszeit 1922/23. Die bürgerliche Gemeinde musste 
dann gebeten werden, sich mit größeren Beiträgen zu beteiligen, 
und das blieb auch so bis heute. Dazu gleich mehr. Eine zweite Kin-
dergärtnerin wurde 1947 eingestellt. 

Durch das rasche Anwachsen der Gemeinde wurde am 12. Juni 1961 
die Erweiterung des Kindergartens um eine 3. Abteilung beschlos-
sen, und schon am 4. Dezember 1962 beriet man im Kirchengemein-
derat die Einrichtung einer 4. Abteilung.

Jetzt begann eine große Aktivität in Maichingen. 1969 wurde der 
Kindergarten „Kleines Zelgle“ in Betrieb genommen. Auch hier war 
eine großartige Zuwendung getätigt worden: Der komplette Neu-
bau wurde von der Firma Solo (Gebrüder Hans und Heinz Emmerich) 
finanziert, der Gemeinde Maichingen als Geschenk übergeben und 
dann in ihre Trägerschaft überführt. 
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1969 begann die katholische Gemeinde mit eigener Kindergarten-
arbeit, dazu baute die evangelische Gemeinde in der Landhaussied-
lung 1972 einen zweigruppigen Kindergarten. Im evangelischen 
Stephanusgemeindehaus wurden 1979 drei Kindergartengruppen 
eröff net, und schließlich, 1982, konnte auch das gründlich renovier-
te Alte Schulhaus wieder bezogen werden.

Die ganze Kindergartenarbeit wurde 1978 zwischen der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Maichingen und der Stadt Sindelfi ngen in 
einem neuen Vertrag geregelt. Darin ist festgeschrieben, dass jedes 

ortsansässige Kind ohne Unterschied der Konfessionszugehörigkeit 
vom vollendeten dritten Lebensjahr ab aufgenommen wird, sofern 
es die Platzzahlen in den Kindergärten erlauben. Ebenso gibt es Fi-
nanzierungsregelungen, längst auch für den Katholischen Kinder-
garten. 

Durch die enormen Aufsiedlungen wurden und werden weitere Kin-
dertagesstätten, wie heute die Begriffl  ichkeit lautet, geschaff en, so 
z.B. in den Grün- und Allmendäckern.

Teil II der Maichinger Jahreszahlen folgt ...


